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MITTEILUNGEN AUS DEM
 

Bauwesen 

Eine baurechtliche Bewilligung wurde erteilt 
an: 
 

• Hansueli Schoch, Haldengasse 1, 8463 
Benken, Kat.-Nr. 1282; Neubau 
Gewächshaus 

• Simone und Christian Volk-Denzel, 
Quarzwerkstrasse 17, 8463 Benken, Kat.
2225; Aufstellen Saunafass 

• Manuela Meister, Rudolfingerstrasse 9, 
8463 Benken, Kat.-Nr. 1995; Umnutzung 
Garage, Einbau einer Infrarotsauna

• Peter Strasser und Ruth Trabert
Alte Landstrasse 3, 8463 Benken
2238; Überdachung Gartensitzplatz MFH 
(Projektänderung) 

Gemeinsame Quellwasserversorgung 
Benken-Marthalen; Genehmigung 
Jahresrechnung 2012 
 

Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung 
2012 mit einem Aufwand von Fr. 
einem Ertrag von Fr. 92.50 genehmigt. Der 
Aufwandüberschuss von Fr. 9‘209.76
Lasten der Verbandsgemeinden. Für die 
Gemeinde Benken ergibt sich ein Kostenanteil 
von Fr. 3‘069.92. 

Öffentlicher Schutzraum, Auf der Breiten; 
Festlegung Tarif und Mietbedingungen
 

Der Gemeinderat erhält regelmässig 
Anfragen zur Mietung der Schutzbaute „Auf 
der Breiten“. Bei diesem Schutzobjekt handelt 
es sich um einen standardisierten Bau im 
Eigentum der Politischen Gemeinde und 
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Öffentlicher Schutzraum, Auf der Breiten; 
Festlegung Tarif und Mietbedingungen 

Gemeinderat erhält regelmässig 
utzbaute „Auf 

diesem Schutzobjekt handelt 
es sich um einen standardisierten Bau im 
Eigentum der Politischen Gemeinde und  

 
bietet 102 Schutzplätze. 
sind primär für den Schutz der Bevölkerung 
konzipiert, eine Nutzung zu anderen Zwecken 
in normalen Zeiten ist jedoch erlaubt. Der 
Gemeinderat hat den Tarif und die 
Mietbedingungen erstmalig verbindlich 
festgesetzt. Die Vermietung dieses 
Schutzraumes erfolgt ausschlies
militärische Zwecke oder für den Zivilschutz.

Anstellung Forstwart im Forstrevier Cholfirst
 

Der Gemeinderat hat Felix Bernhard
wohnhaft in Uhwiesen als Förster im Forstrevier 
Cholfirst angestellt. Der Stellenantritt ist am 

01.Oktober 2013. Felix 
Bernhard absolvierte seine 
Lehre in der Gemeinde 
Laufen-
das Gebiet des Forstrevieres 
Cholfirst. Im Anschluss daran 
arbeitete er als Forstwart beim 
Kantonsforstamt Schaffhausen 

und zuletzt als Forstwart
Forstgemeinde Siblingen. Nebenbei amtete 
er als Feuerbrandbeauftragter für die 
Gemeinden Siblingen und Uhwiesen. Im Laufe 
der Zeit hat er sich im Bereich 
Waldpädagogik, Lehrlings
Feuerbrandwesen weitergebildet und verf
über die entsprechenden Zertifikate. Der 
Gemeinderat und der Förster freuen sich a
den neuen Forstwart. 

Neue Lernende 
 

Im August beginnt Elena 
Riera, wohnhaft in Uhwiesen
ihre dreijährige Ausbildung als 
Kauffrau mit Berufsmaturität 
(M-Profil) bei der 
Gemeindeverwaltung 
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Benken. Sie startet bei der Abteilung 
Einwohnerkontrolle und wechselt im 
Halbjahresrhythmus in die Abteilungen 
Finanzen, Steuern, Bauverwaltung, AHV-
Zweigstelle, Gemeindekanzlei und Fürsorge. 
Der Gemeinderat und die 
Gemeindeverwaltung freuen sich auf die 
neue Lernende und wünschen Elena Riera 
einen guten Start.  

 

Bäume und Sträucher schneiden 

An Orten, wo das Strassenprofil ohnehin 
meistens knapp ist, wird der Fuss- und 
Fahrzeugverkehr vielfach durch über-
hängende Äste von Bäumen und Sträuchern 
aus Vorgärten behindert. Oft ist auch die 
Verkehrsübersicht bei Einmündungen, 
Ausfahrten und Kreuzungen beeinträchtigt. 
 
Das Ast- und Blattwerk der Bäume hat über 
der Strasse einen Lichtraum von 4,5 Meter 
Höhe zu wahren; bei Fusswegen kann der 
Lichtraum bis auf eine Höhe von 2,5 Meter 
verkleinert werden (siehe Grafik). Diese 
Lichtraumprofile sind durch die 
Grundeigentümer/-innen dauernd beizu-
behalten. In Übersichtsbereichen wie 
Einmündungen, Kurven und Ausfahrten sind 
Sträucher und Pflanzen auf 80 Zentimeter 
unter der Schere zu halten. Hausnummern 
und Signalisationen müssen gut sichtbar sein. 
Grünhecken sind stets bis auf die 
Strassengrenze zurückzuschneiden. Bitte 
achten Sie auch darauf, dass Wanderwege 
und Hydranten von Hecken, Büschen und 
Bäumen frei bleiben.  

Querschnitt / Lichtraumprofil 

 

Das Lichtraumprofil über dem Gehweg ist vor allem für 
Kinder, Geh- und Sehbehinderte oder Blinde wichtig. 

 
Wir bitten Sie, bis zum 15. September 2013 die 
entsprechenden Arbeiten auszuführen. 
Andernfalls behält sich der Gemeinderat vor, 
die erforderlichen Schnittarbeiten unter 
Kostenfolge zu Lasten der Eigentümer 
ausführen zu lassen.  
 
Hinweis 
Grünmaterial kann auf dem Sammelplatz A4 
entsorgt werden. Es ist verboten, Grünmaterial 
in Wäldern, an Flüssen/Bächen und nicht 
bewilligten Plätzen zu deponieren. Ebenfalls 
steht Ihnen am 24. September und 22. 
Oktober 2013 der gemeindeeigene Häcksel-
Dienst zur Verfügung. Anmeldungen nimmt 
die Gemeindeverwaltung entgegen.  

Internes Kontrollsystem (IKS) 
 

Der Gemeinderat hat die Einführung eines 
Internen Kontrollsystems (IKS) beschlossen. Es 
wird als Gesamtheit aller vom Gemeinderat 
angeordneten Massnahmen, die dazu 
dienen, einen ordnungsgemässen Ablauf des 
betrieblichen Geschehens sicherzustellen, 
definiert. Das Interne Kontrollsystem (IKS) 
verfolgt einen risikoorientierten Ansatz. Es wird 
modular aufgebaut und kann organisch 
wachsen.  
 
 
Gemeinderat Benken 
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1. Augustfeier  

      Benken 

Natürlich gibt es eine  

             Festwirtschaft  
Wo Sie wie gewohnt  mit                                    

diversen Köstlichkeiten   von uns verwöhnt 

werden 

 

 

 

 

 

Das Höhenfeuer und der Lampionumzug für klein und GROSS,so wie 

die Möglichkeit Ihre Feuerwerke zu          präsentieren, wird auch nicht 

fehlen. 

 

Auf Ihren Besuch ab 19.00 Uhr 

beim Schützenhaus Benken 

freut sich der MSV-Benken 
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Allerlei zum Stöbern im Restaurant 
Baumgarten Benken 

 
- Tischwäsche 
- Bettwäsche 

- Frottéewäsche 
- Geschirr 

- Dekomaterial 
- Etc. 

 

Ab 12. Juli 2013 
Jeweils Mittwoch bis Sonntag  

 von 9.00 bis 15.00 Uhr 

 
Restaurant Baumgarten, Rudolfingerstrasse 2 

8463 Benken 
 

 
 
 

 
 
  



Gemeinde Benken 
Mitteilungsblatt 

4 - 2013 Juli 2013 

 Seite 5 

 

Wir suchen Sie ... 
 

 

... in Benken ! 

 

Der Rotkreuz-Fahrdienst von Benken sucht freiwillige Fahrerinnen und Fahrer, die mit dem eigenen Auto 

kranke, behinderte oder rekonvaleszente Menschen zum Arzt, zur Therapie oder Kur fahren. 

Mit einer Kilometerpauschale werden die Autospesen direkt vom Fahrgast an die Fahrer vergütet. Während 

des Einsatzes sind die freiwilligen Autofahrer versichert. 

Damit diese wichtige Dienstleistung auch weiterhin  in Benken angeboten werden kann, sind wir auf Ihre 

Unterstützung angewiesen. Leisten Sie einen Beitrag an die Gemeinschaft – wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

 

Kontakt: Susi Kneubühler (Betriebsleiterin) 

                        Rotkreuz-Fahrdienst  

  Spitex am Kohlfirst 

Telefon: 052 659 12 65 

 

Weitere Informationen unter: www.srk-zuerich.ch/fahrdienst 

 
 
 

 
 

 
 

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung  
während den Sommerferien 2013 

 
Die Sommerferien beginnen am Samstag, 13. Juli und enden am Sonntag, 18. August 2013. 

 
Die Verwaltung ist jeweils am Morgen  

von 08.30 bis 11.30 Uhr geöffnet, nachmittags 
 geschlossen. 
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In letzter Minute…….. 
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TERMINE     IMMER AKTUELL: VERANSTALTUNGSKALENDER UNTER WWW.BENKEN-ZH.CH 

 
 Sommerferien 13.07.13 – 18.08.13 Juli 

 
12. Freitag Feierabendmusik (Musik Helvetia) 

13. Samstag  

14. Sonntag  

15. Montag Familienreise (Frauenverein) Woche 29 

16. Dienstag  

17. Mittwoch  

18. Donnerstag  

19. Freitag  

20. Samstag  

21. Sonntag  

22. Montag  Woche 30 

23. Dienstag  

24. Mittwoch  

25. Donnerstag Mütter- und Väterberatung in Marthalen 

26. Freitag  

27. Samstag  

28. Sonntag  

29. Montag  Woche 31 

30. Dienstag  

31. Mittwoch  

 
 Sommerferien 13.07.13 – 18.08.13 August 

 
 

 1. Donnerstag Bundesfeiertag 

 2. Freitag Gemeindeverwaltung geschlossen 

Frauenkafi Abig im Rest. Guggere (Frauenverein) 

 3. Samstag  

 4. Sonntag  

 5. Montag  Woche 32 

 6. Dienstag Seniorenwanderung 

 7. Mittwoch  

 8. Donnerstag Zmittag-Treff im Rest. Baumgarten (Frauenverein) 

 9. Freitag  

10. Samstag  

11. Sonntag  

12. Montag  Woche 33 
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13. Dienstag  

14. Mittwoch  

15. Donnerstag  

16. Freitag  

17. Samstag  

18. Sonntag  

19. Montag  Woche 34 

20. Dienstag  

21. Mittwoch  

22. Donnerstag Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 

23. Freitag „Öl- / Chemiewehr“, Benken (Feuerwehr) 

24. Samstag  

25. Sonntag  

26. Montag 26.-30.08.13 Reise ins Veltlin (Weinbauverein ZW) Woche 35 

27. Dienstag  

28. Mittwoch  

29. Donnerstag  

30. Freitag  

31. Samstag  

 
 

 
 
 
Impressum:  
Herausgeberin: Gemeinde Benken 
Artikel an: Gemeindeverwaltung, Landstrasse 1, 8463 Benken, Tel: 052 319 11 80, Fax: 052 319 20 23 
E-mail: sandro.stoll@benken.zh.ch 
 
Einsendeschluss für die nächste Ausgabe: 22. August 2013; Das Mitteilungsblatt erscheint jeweils ca. 1 Woche 
nach Redaktionsschluss. Beiträge als Word- oder PDF-Dokument einsenden. 
Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung von eingesandten Beiträgen. Für Fehler wird nicht gehaftet, es 
erfolgen auch keine Korrekturen. 
 
Redaktion: Sandro Stoll, Gemeindeschreiber  
Druck: Optimo Service AG, Winterthur 
 

 
 
www.benken-zh.ch  


